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und an den Häuſern abgebildet, denn CEL iſt eben al Helfer mn Feuers⸗
nöthen, wohl ſchon zJum Theile ſeit dem 4. U Jahrhunderte
populär geworden. Außer dem Münſter de Stiftes Florian
entſtanden ihm zu Ehren auch die Kirchen allern, eumar
an der Aſchach, Florian WM IM, St Florian bei Utendorf,
Ober-Intling im 0  ale, Dettenhauſen am Waginger⸗See Im Land
gerichte Tittmaning, welche einſtens al Wallfahrten einen zahlreichenZuſpruch hatten, Ebenau Im Salzburg'ſchen.

Zum Blutzeugen Pancratius,
Deſſen Vater Cledamis 309 Qus Phrygien nach Rom auf den

Mons Coelius und an den Hof des Kaiſers Dioecletian, bei dem der
Knabe Pancratius In großer Gunſt ſtand. C Papſt Cajus Unter
richtete den hoffnungsvollen V  ßüngling im Chriſtenthume ud kaum

Vũ  ahre alt, ließ ihn der Kaiſer zUum allgemeinen Entſetzen ent
haupten Im Jahre 350 wurde ihm ſchon QAn der VIA aurelia
Rom vom Papſte Felix eine geweiht In Bayern und Oeſter
reich raſtet ancraz, deſſen Name gegen Meineid angerufen
wird, auf ehemals römiſchen Caſtellen und alten Stammburgen. So
U Kuchel (ad Cucullas). QAm ehemaligen Schloſſe Haunsberg (im
Salzburgiſchen), QAm Karlſtein bei Reichenhall, eut m Winkel ober⸗
alb des Chiem⸗See's, Kirch⸗Iſen bei Müldorf (in ayern), auf dem

ehemaligen Schloſſe Utendorf, 3u Ranshofen, der einſtigen kaiſer⸗
en der Karolinger, nachmals Chorherrenſtift, 3u Feuchtet
bei Eberſchwang, inmitten alten Verſchanzungen, zu Sigharting,
auf dem Schloſſe Neuburg QAm In, St ancraz Qan der unteren
Keßlach In der Pfarre Aegidi, 3u Neſſelbach an der rems,
St ancraz an der Teychel Die einſtige Schloſskapelle zu Ober
Wallſee In der Pfarre Feldkirchen und die Kirche u Herzogsdorf
entſtanden dagegen I der ſpäteren Zeit des Mittelalter  Y

Zum Blutzeugen Dionyſius.
Nicht, wie da römiſche Brevier October Uuns erzählt,

iſt CS der gelehrte Ar t — U 8, der an II  — glaubend
geworden, vom Apoſtel Paulus getauft und der Kirche 3u Athen
als Oberhaupt vorgeſetzt worden, der als Biſchof von Paris ent
hauptet worden ſein ſollte und deshalb mit dem abgeſchlagenen Haupte
unter den Nothhelfern dargeſtellt wird, ondern eln anderer Dio
nyſius war ES, der vom Fabian — mit den Ge
fährten uſticu und Eleutherius zur Verkündigung de Evangeliums
nach Gallien entſendet worden va und dort, und 3u Paris
viele für die Chre de Kreuzes gewonnen habe, deshalb wurde eL
mit ſeinen Gefährten vom Stadtpräfecten Fescennius ergriffen, mit
verſchiedenen Martern und zuletzt enthauptet. Der Heilige
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ſoll ſein abgeſchlagenes Haupt ſelbſt zum Grabe etragen haben. Die

Kaiſer Chlotar AlIIIO an der Seine errichtete prachtvolle
Abtei (e Denis ward ihm 3u Ehren geweiht. Kaiſer Arnulf ſoll
deſſen heiligen Leib mit 1 von Paris entführen und 3u Regens⸗
urg bei EmM Iu inem ſilbernen arge niederlegen aben
aſſen

In Oberöſterreich wurde dieſem Nothhelfer Iu der Nähe der
einſtigen Traun ern Kirchlein „ad St. Dionysium“ geweiht,
welches on 1130 und 1140 als Paſſ gehörend docu—
mentiert iſt, aber nach alln0 1786 geſperrt und demoliert wurde.
Die Kirche 3u Vigaun bei Hallein iſt gleichfalls dem hl. Dionyſiusgeweiht.

Dem Blutzeugen Romanus,
einem vom Erzmartyrer Laurentius Im Kerker bekehrten und

Auguſt 258 gemarterten Mꝛiles wurde In hochgelegener Wald
einſamkeit die I  E St Roman 5¹ Altendorf nächſt Münz⸗
kirchen geweiht.

Zu dem Blutzeugen Hippolytus.
Am 13 Auguſt feiert die katholiſche Kirche das Feſt jene
Blutzeugen Hippolytus, welcher als Oberſter der Leibwache

des Kaiſers Decius Laurenz bekehrt, ſein freimüthiges Be
kenntnis „Christianus SUums“ mit ſeinem Blute beſiegelte, indem EL

mit Prügeln und Bleikolben geſchlagen, ſpäter an zwei wilde
Pferde gebunden durch Iun tücke geriſſen wurde. Dieſem Hei
ligen wurde die Schloſskapelle 3u Vichtenſtein dieſem einſt
mächtigen römiſchen Donauceaſtelle geweiht. Dagegen entſtand die
Kirche 3 u Eferding, dem einſtigen Marinianum 3u ren
jene Hippolytus, welcher als Biſchof 10 POrto RO-

nd al vormaliger Anhänger des Irrlehrers YNeovatu
auch büßen wollte und inter Kaiſer Valerian ſeines frei
müthigen Bekenntniſſes für Chriſtus Händen und Füßen gebunden,
Iu eine tiefe mit Waſſer gefüllte Grube geworfen wurde. Das Feſt
dieſes Blutzeugen wird Ranl 22 Auguſt gefeiert. Doch ſtimmen
die In den Heiligen⸗Legenden und Im römiſchen Brevier über die
genannten Blutzeugen erhaltenen Berichte durchwegs nicht überein.

St Hippolytus⸗Kirchen entſtanden auch 3 Traisma an der
Traſen In Unteröſterreich, neben deſſen Sacellum die erlauchten Gründer
von Tegernſee, Adalbert und Otachar Aus Oberbayern Cirea 750
En Kloſter errichteten, Aus welchem ſich da und die
St Pölten herausbildete. Die Pfarrkirche Fu Zell In Pinzgau
Cella 1I Bisontio Uunter demſelben Patronate, ſtammt gleichfalls
Aus der Römerzeit und wird zur Zeit des Biſchofs Vital 630


